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Neneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt am Sonnabend in Braunſchweig zum Beſuche des
Regenten eingetroffen der Oberbürgermeiſter gab in ſeiner Anſprache

der Liebe und Treue aller Braunſchweiger zu Kaiſer und Reich Aus
druck

Zar Nikolaus hat am Freitag den aus ſeinem Amte ſcheidenden deut
ſchen Botſchafter Grafen Alvensleben in Audienz empfangen

Jn Berlin fand zum Zwecke einer Sympathie Kundgebung für freund
ſchaftliches Einvernehmen mit England eine von den Aelteſten der
Kaufmannſchaft veranſtaltete Verſammlung ſtatt an der 2000 Per
ſonen teilnahmen

Gouverneur v Lindequiſt meldet aus DeutſchSüdweſtafrika daß ſich
der WiboiGroßmann Sebulon mit Anhang beſtehend aus 105 Män
nern 102 Weibern und 70 Kindern in Gibeon geſtellt habe

Durch eine Meldung des Grafen Götzen wird die für weitere Opera
tionen in Oſtafrika wichtige Entſetzung Sſongeas beſtätigt

Auf Veranlaſſung des Reichskanzlers gehen drei Dampfer nach Riga
Libau und Reval um den deutſchen Reichsangehörigen im Notfalle
zur Verfügung zu ſtehen

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier gab am Sonnabend in der
Deputiertenkammer Erklärungen über die Stellung der Regierung in
der Marokkofrage ab

Ju Dresden ſanden am Sonnabend abend wieder Proteſtverſamm
lungen gegen das beſtehende Laudtagswahlrecht ſtatt bet den folgen
den Sttaßenkundgebungen ſielen drei Schüſſe 20 Verhaftungen wurden

vorgenommen

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier
über die Marokkoſrage

Halle 18 Dezember
Am Sonnabend verlas der ſranzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier

in der Deputiertenkammer eine Erklärung über die Entwickelung und den
gegenwärtigen Stand der Marokkofrage und legte den Standpunkt dar
den die franzöſiſche Regierung in Zukunft in Wahrung der Intereſſen des
Landes einzunehmen gedenke Der Sitzung wohnten in der Diplomaten
loge die Botſchafter von Rußland OeſtreichUngarn Jtalten und die
Attachés der deutſchen Botſchaft bei Ueber den Verlauf der bedeutjamen

Sitzung wird folgendes gemeldet

Rouvier begann mit Verleſung ſeiner Erklärungen vom 10 Juli
über die Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich über
die Marokko Konferenz und fuhr dann fort es ſei damals noch
übrig geblieben das Programm der Konferenz feſtzuſtellen und es in

Mittelloſe Rädchen
Roman von H Ehrhardt

35 Fortſetzung Nachoruck verboten
Suſes ſpitze Mauſezähne biſſen trotzig die volle Unterlippe

Und wenn ich s täte
Schon im Begriff in dieſer trotzigen Aufwallung der

Schweſter die ganze Wahrheit zu geſtehen beſann ſie ſich eines
Beſſeren Der Schlag würde die ahnungsloſe Ruth zu hart
treffen nachdem ſchon die Mitteilung dieſes Wiederſehens ſie ſo
niedergeſchmettert hatte Auch gebot die Klugheit ihr ſich nicht
zu verraten ſie ahnte inſtinktiv daß ihres Glückes Ende dann
nahe ſei Ruth und ein heimliches ausſichtsloſes Liebes
verhältnis dulden das war eine Abſurdität

So fügte die kleine Schauſpielerin während ſie begann
ſich die Bluſe aufzuhaken ein leichtes Gähnen markierend
lachend hinzu

Aber ich tu s ja nicht Ruth hab keine Bange er
gefällt mir noch immer ſehr gut aber er hat wie geſagt keinen
roten Heller und ich ſie hatte unterdes die Bluſe abgeſtreift
und ſtreckte nun ſehnſüchtig die runden weißen Kinderarme in
die Luſt ich habe einen ſolchen Durſt nach Reichtum in mir
Du glaubſt es gar nicht es iſt micht bloß für mich nein
ich möchte Euch alle retten aus der Miſere Euch alle reich
und glücklich ſehen ſie umſchlang zärtlich den Hals der
regungslos daſitzenden Schweſter Du könnteſt Dir wünſchen

was Du willſt Ruth
Die Gebelaune des glücklichen Kindes floß gleich einem

Rauſch durch ihr verliebtes Herzchen
Ruth lehnte ihre kühle blaſſe Wange gegen das glühende

Geſicht der jungen Schweſter Jn dem Moment war nur
Liebe in ihr warme opferwillige Liebe für das junge ſchöne
leichtſinnige Geſchöpf neben ſich das im Kern doch gut war
und kindlich reinen Sinnes Und um ihr einen Beweis ihres
liebenden Vertrauens zu geben erzählte ſie ihr flüſternd wie

Saglige Auſage 44500

Kallelche Neuelke Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

ſch n
ſäntlich in Jalle a 5

Redaktion Sr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriitſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S
Fernſprecher 312

gememnſamem Einvernehmen zur Annahme durch den Sultan zu bringen
Er Rouvier habe am 28 September mit dem Botſchafter Fürſten
Radolin ein neues Protokoll unterzeichnet das den Programmentwurf
feſtſtellte Der Sultan habe am 22 Oktober erklärt daß er dem vor
geſchlagenen Programm zuſtimme und Algeciras als Konferenzort
annehme Da Spanien Europa aufs neue ſeine Gaſtfreundſchaft gewähre
ſtehe es ihm zu die Mächte zu der Konferenz zuſammenzuberufen die
Konferenz werde wahrſcheinlich Anfang Januar eröffnet werden Das
dieſer Tage verteilte Gelbbuch geſtatte die Politik Frankreichs
ſeine Mäßigung und die Rechtmäßigkait ſeines Vorgehens zu
würdigen Frankreich müſſe eine marokkaniſche Politik haben
Die Zukunſt Marokkos werde in entſchiedener Weiſe die Geſchicke der nord

afrikaniſchen Beſitzungen beeinfluſſen Rouvier erinnerte ſodann an die
ſeit ſechzig Jahren beſtehende unruhige Lage an der algeriſch marokkaniſchen
Grenze Das Gelbbuch lege die Anſtrengungen und die Methoden dar
die zur Löſung dieſes Problems angewendet worden ſeien

Marokko zeigte ſich machtlos der Lage und der Gefahr die ſich
aus dieſer anſteckenden Anarchie ergab abzuhelfen Die Berechtigung
unſerer Klagen wurde von den Mächten anerkannt Sie erkannten an
daß wir ein Recht hätten mit ihnen in Marokko aufzutreten und zwar
nicht nur als Beſchwerdeführer ſondern als die von deren Rat die
allgemeine Ziviliſation Nutzen ziehen würde Da trat Deutſchland
mit ſeiner Jntervention auf Deutſchland hielt es nicht für
ausreichend von unſerem Abkommen in Kenntnis geſetzt zu
werden Es meinte ſeine Intereſſen forderten daß es in direkter Weiſe
um Rat gefragt würde und legte Nachdruck auf die Einberufung einer

Konferenz Jch hielt eine Konferenz für annehmbar unter
der Bedingung daß die nötigen Bürgſchaften gegeben
wären daß die Würde Frankreichs gewahrt bliebe

Rouvier behandelte nun die Frage unter welchen Bedingungen Frank
reich auf die Konferenz eingehen konnte Es iſt heute klar führte er
aus daß die von uns dem Sultan gemachten Vorſchläge keineswegs

darauf ausgingen in Marokko ein Regiment entſprechend
dem in Tunis einzufüh Wir haben uns niemals auf das an
gebliche europäiſche Mandat berufen Der Geſandte Taillandier
hat mit vollkommener Korrektheit ſeine Aufgabe erfüllt die weder die

Souveränitätsrechte des Sultans noch die Lage der Mächte wie ſie aus
den Verträgen hervorgeht berührte Wir werden den vorgezeichneten
Grenzen treu bleiben Die der Konferenz geſtellte Frage iſt ein
fach Jede Macht hat Rechte in Marokko Dieſe Rechte ſind nicht
beſtritten Jede Macht genießt dort die Vertragsrechte Es war niemals
davon die Rede dem Eintrag zu tun Die Jntereſſen der Mächte
müſſen reſpektiert werden aber wir haben die Pflicht der Konferenz
die beſondere Art unſerer Rechte und die Wichtigkeit unſerer eigenen Jn
tereſſen zu zeigen Das Protokoll vom 8 Jull ſtellt feſt daß das Regime

an der algeriſchen Grenze der ausſchließlichen Zuſtändigkeit
Frankreichs und Marokkos verbleibt Unſer Recht in Marokko beſteht
darin daß Frankreich in Nordafrika eine muſelmaniſche Macht iſt
und daß wir unſere Autorität gegenüber 6 Millionen Eingeborenen auf
rechterhalten müſſen die durch die Gemeinſamkeit der Raſſe den im Nachbar

ſtaate um ſich greifenden Aufreizungen zugänglich ſind Wir ſind daher be
rechtigt zu verlangen daß in Marokko eine Macht beſteht der man
gehorcht und welche ihr Anſehen nicht dazu gebrauchen wird um unſere
Kolonie zu bedrohen und zu beunruhigen Unſer Recht berührt kein

Recht eines anderen und bietet allen zwiliſierten Mächten eine Gewähr
für ihr Recht Wir werden auf der Konferenz noch beſonders unſere
Handels und Finanzintereſſen zur Sprache bringen die den erſten Rang
unter den europäiſchen Intereſſen einnehmen Indes zeigen unſere Ab
kommen mit England Spanien und Deutſchland daß wir eine gleiche
Behandlung auf dem wirtſchaftlichen Arbeitsgebiet wünſchen Daher
kann die von den meiſt intereſſierten Mächten zugegebene und in
unſerem Abkommen mit Deutſchland ſchriftlich niedergelegte An
erkennung unſerer beſonderen Lage niemand ſchädigen Die Wieder
herſtellung und Reſorm der marotkaniſchen Regierung erſcheinen für
uns immer als Grundbedingungen des in Marokko für erforderlich
erklärten Werkes Die maroktaniſche Frage drängt ſich unſerer Politik
auf wenn wir nicht das alte koſtſpielige Werk Frankreichs in Nordweſit
afrita gefährden wollen Das Ergebnis der franzöſiſch deutſchen
Unterhandlungen iſt daß unſere Rechte wenn nicht alle anerkannt
ſo doch alle vorbehalten ſind Es iſt hervorgehoben daß es Deutſch
land und Frankreich gelungen iſt die zwei erſten Etappen in der Regelung
der Schwierigteiten zu überſchreiten die einen Augenblick ihre Beziehungen

zu rauben drohten Warten wir mit Ruhe das Ergebnis der Konferenz
ab Die äußere Politik Frankreichs iſt leicht zu kennzeichnen Treu
der unberührt gebliebenen Allianz und den koſtbaren Freundſchaften

die frei von Hintergedanken ſind im Wunſche gegenſeitige ver
trauensvolle Beziehungen zu unterhalten hat Frankreich ſeiner ſelb ſt
ſicher wir verkünden es laut nur die Wahrung ſeiner Rechte
ſeiner Jntereſſen und ſeiner Freiheit im Auge

Als Rouvier geendet hatte ertönte ſtürmiſcher minutenlanger Beifall
auf allen Seiten des Hauſes ohne Unterſchied und ſelbſt von den Bänken

der Sozialiſten Auch während der Rede war ſehr viel applaudiert
worden Die beantragte ſofortige Dis kuſſion wurde durch Abſtimmung
mit 501 Stimmen gegen 50 abgelehnt demnach eine Vertagung derſelben

beſchloſſen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Dezember Hofnachrichten Am Sonnabend
mittag 12 Uhr 40 Min traf der Kaiſer mit Geſolge auf dem feſtlich
geſchmückten Bahnhof in Braunſchweig ein woſelbſt der Regent un
mittelbar vorher erſchienen war Nachdem der Katjer und der Regent den
herzoglichen Galawagen beſtiegen hatten hielt Oberbürgermeiſter Rete
meyer eine Begrüßungsanſprache an den Kaiſer worin er u a ſagte
Bei aller Anhängtichkeit an die engere Heimat iſt die Liebe zu Kaiſer und
Reich auch uns Braunſchweigern tief ins Herz geſenkt und wir blicken voll
Vertrauen auf zu unſerm Kaiſer der mit ſtarker Hand die Geſchicke des
Reiches lenkt und in unermüdlicher Arbeit beſtrebt iſt das Reich nach
außen zu befeſtigen und die Wohlfahrt ſeiner Einwohner zu fördern Der
Kaiſer antwortete Jch bin glücklich daß es Mir möglich geweſen iſt
bis jetzt dem Deutſchen Reiche den Frieden zu erhalten und freue Mich
daß die Stadt Braunſchweig die Jch ſchon einmal vor ſechzehn Jahren
beſucht habe unter den Segnungen dieſes Friedens und unter der Re
gierung des Prinz Regenten ſich weiter entwickelt hat Es tut Meinem
Herzen wohl daß gerade in dieſer Stadt die Liebe zu Kaiſer und Reich
lebendig geblieben iſt Dann fuhren der Kaiſer und der Regent unter
Glockengeläut und dem Jubel der Bevölkerung durch die feſtlich geſchmückten
von vielen Tauſenden gefüllten Straßen in denen Militär Schulen Ver
eine die Studentenſchaft und Jnnungen Spalier bildeten nach dem herzog
lichen Reſidenzſchloſſe Um 51 Uhr veranſtalteten zahlreiche Vereine und
Studierende der Techniſchen Hochſchule unter Fackelſchein eine Huldigungs

in Geheimnis von den heißen Wünſchen die ſie kurz vorher ob ich höheren Zielen gewachſen bin und wenn Du mir
nach ſchwerem Kampf begraben Suſe machte große Augen
Sie hatte eigentlich noch nie daran gedacht daß Ruth vielleicht
das Zeug zu einer großen Malerin in ſich trüge ſie hatte ſich
daran genügen laſſen daß Ruths Können eben ſoweit reichte
wie ihre Kunſt auf dem Klavier nämlich Geld zu verdienen

Die Vorſtellung die Schweſter in der Reihe derjenigen zu
ſehen die für ein einziges Bild viele hundert Mark einſtrichen
berauſchte ihren lebhaften Sinn und ſie war ganz und gar nicht
einverſtanden mit Ruths Entſagungsplänen

Mit der noch ungebrochenen Energie und Zuverſicht ihrer
19 Jahre griff ſie die Jdee von Ruths Malſtudium auf und
entwickelte mehr praktiſche Vernunft in ihren Vorſchlägen als
die verſtändige aber innerlich oft mutloſe ältere Schweſter

Das Hauptbedenken Ruths war für ſie ſofort erledigt
Man würde das Mittageſſen eben aus einem Reſtaurant holen
gleich drei Häuſer weiter wußte Suſe von einem billigen
Mittagstiſch 30 Pfennige für die Perſon Zu dieſem Zweck
würde die Schäfern eben mittags noch einmal herankommen
und auch gleich das Geſchirrwaſchen hinterher übernehmen
damit Ruth keine Zeit dadurch verloren ging die zehn
Pfennige die ſie dafür mehr verlangen würde brachte in der
ſo gewonnenen Zeit Ruths Malerei reichlich ein

O es wird brillant gehen
Suſe war ganz Begeiſterung ganz Hoffen Und von ihrer

überſchäumenden Kraft flutete ein belebender Strom zu Ruth
hinüber

Sie ſah auf ihrem dunklen Lebenswege fern ein Licht auf
ſtrahlen noch ſchemenhaft und unſicher aber doch eine Leuchte
der Hoffnung Ein zitternder Schauer ging über ihren ganzen
Körper Sie war ſich des ſchickſale ſchweren Ernſtes des Augen
blicks voll bewußt mit zagender Hand griff ſie an die ver
ſchloſſene Pforte des Glücks Aber ihre Stimme klang klar
und feſt als ſie aufſtehend ſagte

Nun ſo ſei es Mit Gottes Hilfe will ich s verſuchen

beiſtehen willſt Sus
Gern gern Jch will auch gewiß mehr im Haushalt

angreifen Ruth
Sie war heut in ihrem Schuldbewußtſein um den Finger

zu wickeln die kleine Suſ und bereit der älteren Schweſter
alles nur erdenkliche Liebe zu tun Seit langem waren die
beiden Schweſtern nicht ſo eins geweſen wie da ſie ſich heut
zur Ruhe legten

Von Trautendorf wurde nicht mehr geredet trotzdem das
Schwatzen noch im Bett ein Weilchen fortgeſetzt wurde Aber
ſein hübſches braunes durchtriebenes Leutnantsgeſicht war doch
das letzte Bild das vor Suſes ſchlafmüden Augen gaukelte ehe
Gott Morpheus ſie in ſeine Arme nahm

4 Kapitel
Eine innere Raſiloſigkeit trieb Ruth am nächſten Morgen

ſchon frühzeitig aus den Federn Sie kleidete ſich möglichſt
geräuſchlos an um Suſe nicht zu wecken die noch feſt ſchlief
den Schlaf ſorgloſer unbekümmerter Jugend

Durch die beiſeite gezogenen Vorhänge der Fenſter war
dem ſtrahlenden Glanz des fonnigen Märzmorgens der volle
Eintritt geſtattet auf der Straße regte ſich ſchon das Leben
der Großſtadt deutlich heraufklingend aber die Schläferin
blieb davon unberührt Ruth wunderte ſich von neuem über
die junge Schweſter die nach dem aufregenden Erlebnis des
Vorabends ſo ruhig mit einem Lächeln um die roten Lippen
bis in den hellen Tag hinein ſchlafen konnte

Es geht eben nichts in die Tiefe bei ihr dachte ſie
und wußte nicht ſollte ſie die Schweſter deshalb beneiden oder
bedauern

Sie ſetzte ſich an ihre Staffelei am Fenſter aber aus der
Malerei wurde nicht viel denn ihre Hand entbehrte der ſonſtigen
Sicherheit

Es war gegen acht Uhr die beiden Brüder waren längſt

c r

m

m e



Seite 2 Dienstagkundgebung es wurden verſchiedene Lieder geſungen Stadtverordneter
Kathe hielt eine Anſprache Der Kaiſer der den Vorträgen von einem
Fenſter des Schloſſes beigewohnt hatte empfing ſodann eine Abordnung
und dankte für die dargebrachten Huldigungen

Zar Nikolaus empfing am Freitag in Zarskoje Sſelo den
deutſchen Botſchafter Grafen Alvensleben unter dem üblichen
feierlichen Zeremoniell in Audienz zur Ueberreichung ſeines Abberufungs
ſchreiben s Der Monarch unterhielt ſich längere Zeit auf das Huldvollſtemit dem Grafen und überreichte ſodann dem ſcheidenden Botſchafter mit

warmen Worten die Brillanten zum Alexander Newskyorden
Zur gleichen Zeit gewährte die Kaiſerin Alexandra der Gräſin Alvensleben
eine Abſchiedsaudien Schon vorher hatte der Kaiſer die Gräfin auf
Vorſchlag der Kaiſerin Maria Feodorowna in Anerkennung ihrer hervor
ragenden Verdienſte um das evangeliſche Feldlazarett die Rote Kreuz
Medaille 1 Klaſſe verliehen Nach beendeter Audienz beim Kaiſer begab
ſich Graf Alvensleben ebenfalls zur Kaiſerin Alexandra um ſich von ihr
zu verabſchieden Das diplomatiſche Korps an der Spitze der fran
zöſiſche Botſchafter Bompard ſowie zahlreiche Mitglieder der Hof
geſellſchaft gaben zu Ehren des gräflichen Paares ein Abſchiedseſſen
Die deutſche Kolonie veranſtaltet am 20 ds Mts ihm zu Ehren ein
Feſtmahl

Zum Zwecke einer Sympathiekundgebung für freund
ſchaftliches Einvernehmen mit England hatten die Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft am Sonntag eine Verſammlung in den Börſenmälen ver
anſtaltet an der 2000 Perſonen teunahmen darunter außer Vertretern
des Handels und der Jndnſtrie Vertreter der ſtädtiſchen Behörden
Univerſitäten Hochſchulen und Pariamentarier Stadtälteſter Kaempf
eröffnete die Verſammlung und betonte daß entgegen der in den letzten
Jahren zwiſchen Deutſchland und England platzgegriffenen Entfremdung
neuerdings eine ruhigere Auffaſſung ſich geltend mache die in der Einſicht
wurzele daß die beiden großen Nationen keme entgegengefezten ſondern
gemeinſame Jntereſſen haben Der Redner ſchloß unter ſiürmiſchem Berfall
mit dem Wunſche daß der Zweck der Verſammlung erreicht werden möge
Sodann wies der Direktor der Diskonto Geellſchaft Salomonſohn auf
die guten Beziehungen zwiſchen der engliſchen und der deutſchen Bankwelt
hin Hierauf ſprach der Rektor der Techniſchen Hochſchule m
Charlvttenburg über die techniſchen Beziehungen zwiſchen Engiand und
Deutſchland und betonte daß ein Krieg nutzlos ſei und beide Nationen
nur Vorteil hätten wenn ſie die Errungenſchaften der Technik Kunſt und
Wiſſenſchaft ſich dieuſtbhar zu machen ſuchten Ebenſo betonte Prinz
Heinrich zu Schönaich Carolath daß nur dauernder Friede beiden
Nationen zum Segen gereichen und Kultur und Zwilhation fördern könnte
Nochdem noch mehrere Redner in ähnlichem Sinne geſprochen hatten
nahm die Verſammlung einſtimmig eine Reſolution an in der es heißt
Die Verſammlung begrüßt mit Freuden alle Beſtrebungen die auf Her
ſtellung und Aufrechterhalung freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen der
engliſchen und der deutſchen Nation gerichtet ſind und ſpricht die Ueber
zeugung aus daß ein frenundſchaftliches Verhältnis zwiſchen Deutſchland
und England dazu berufen ſei nicht nur die Intereſſen beider Nanonen
ſondern auch die geiſtige und wirtſchaftliche Entwickelung der Welt aufs
wirkſamſte zu fördern

Aus Deutfſch Südweſtafrika liegen folgende Meldungen vor
Gouverneur von Lindequiſt berichtet daß ſich der Witbot Großmann
Sebulon mit Anhang beſtehend aus 105 Männern 102 Weibern und
70 Kindern in Gibeon geſtellt habe Es ſeien dabei von den Hottentotten
49 Gewehre meiſt Modell 93 21 Reittiere und 105 Stück Kleinvieh ab
gegeben worden Das Leben wurde dabei denjenigen zugeſichert die nicht
des Mordes überwieſen werden Weitergehende Verſprechungen ſeien den
Leuten nicht gemacht worden In einer weiteren amtlichen Meldung
heißt es Morenga hat am 8 Dezember einen ernezten Angriff
auf Sandſontein gemacht wobei von uns fünf Reiter Jefallen vier
verwundet worden ſind Die dem Befehl des Majors von Eſtorff zum
Kampfe gegen Morenga unterſtellten Kräſte befinden ſich in der Sammlung
die einige Wochen beanſpruchen wird Die Abteilung des Rittmeiſters
Haegele warf am 8 Dezember öſtlich Aub Leute des Cornelius nach
Süden zurück und verſolgte ſie Hierbei wurde em Reiter ſchwer ein
Reiter leicht verwundet Bei Gubuonms öſtlich Aminuis hatte am
5 Dezember die 4 Batterie ein zweites Gefecht gegen Hottentotten
in dem der Feind drei Tote zwei Gewehre acht Reitochſen und 25 Stück
Großvieh einbüßte Auf deutſcher Seite wurde ein Reiter ſchwer ein
Offtizter und ein Reiter keicht verwundet Jn dem bereits gemeldeten
Gefecht dieſer Batterie am 1 Dezember ſollen anßer dem Kapitän der
Hoachauge Hottentotten Manaſſe auch ſein älteſter Sohn Hodep und ſein
Schwiegerſohn Caſap ſowie der Unter Kapitän Hendrik Hektor gefallen ſein

Jn einer Meldung aus Deutſch Oſt afrika beſtätigt
Gouverneur Graf Götzen die Privatmeldung von der Entſezung Sſongeas
durch den Major Johannes Aus Mahenge liegen wie Graf Götzen
weiter berichtet neue bedenktiche Nachrichten nicht vor Die Detachements
Frhr v Wangenheim und Grawert zuſammen 160 Mann beab
ſichtigen zum Vormarſch auf Matenge am 12 d M Vereinigung in
Kungulio am mittleren Rufidji Die 15 Kompagnie unter Hauptmann
Wunderlich marſchierte am 14 d M von Där es Salam auf Morogoro
ab mit Major von Schleinitz der mit der 5 und 15 Kompagnie die
endgültige Beruhigung des Berglandes füdlich Kiloſſa übernehmen wird
Oberleutnant Klinghardt iſt nach Bismarckburg zurückgetehrt Nach
dem die Entſetzung Sſongeas erfolgt iſt dürfte es nicht ſchwer ſein zumal
jetzt die erforderlichen Truppen zur Verfügung ſtehen auch den Militär
bezirk Mahenge zu beruhigen

Die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten die einige
Beziehungen zu den braunſchweigiſchen Welfen haben ſchreiben zum Be
ſuche des Kaiſers in Braunſchweig Nicht kann es in dieſem freudigen
Moment unſere Aufgabe ſein tiefſinnige Betrachtungen darüber anzuſtellen
welche ſchwere Zeiten Land und Stadt Braunſchweig ſeither ſeit dem
letzten Kaiſerbeſuch im Jahre 1889 politiſch durchzumachen hatte Nur
kurz ſei bemerkt daß wir auch nach dieſer Richtung von dem Kaiſerbeſuche
die beſte Konjunltur für die Zukunft erwarten und daß endlich ſo über

nach Schule und Geſchäft gewandert die Schweſtern alſo allein
da klingelte es und der Briefträger brachte einen Stadtpoſtbrief
Eine Einladung der Geheimrätin zu einem letzten jour ſixe
an dem ſie ihre Kinder zum letztenmale in dem Kreiſe ihrer
Bekannten bei ſich ſehen wollte

Sie drohte Ruth mit ihrer allerhöchſten Ungnade falls
ſie nicht bei ihr erſcheinen würde Aber Ruth dachte diesmal
an keine Abſage Jhr ſchien dieſe Einladung wie ein Schickſals
wink Ein wahres Fieber hatte ſie erfaßt ſie konnte es kaum
erwarten bis ſie den erſten Schritt auf dem Weg zum Ruhm
tun durfte

Eine halbe Stunde vor der ihnen angegebenen Zeit ließen
ſie ſich zwei Tage ſpäter bei der Geheimrätin melden

Sie bewohnte im erſten Stock eines vornehmen Mietshauſes
der Kantſtraße vier Zimmer von denen drei zum Empfang
der Gäſte im weißen Glanz des elektriſchen Lichtes erſtrahlten
Die Geheimrätin in heliotropfarbenem Seidenkleide ein ſchwarzes
Spitzenhäubchen auf dem weißen Haar empfing das Schweſtern
paar in ihrem eigentlichen Wohnzimmer mit lebhaften Freuden
äußerungen

Seht Jhr das iſt recht das lob ich mir Jhr gehört
unter Menſchen So hübſch wie Jhr beide ſeid es wär ein
Jammer ſolltet Jhr unbeſehen verblühen Nun Kleinchen
ſie liebkoſte Suſes weiche Wange wie haſt Du Dich neulich
bei Meta amüſiert Sehr gut Nun ja ich hab da ſo was
läuten hören von einem alten Verehrer Sieh mal an man
wird ja ſehr rot Da bin ich doch neugierig wie das Kerlchen
ausſchaut er kommt nämlich auch heut

Ach Tantchen es iſt ja wieder nichts er hat doch kein
Geld

Na wenn Du ſo vergnügt dabei lachſt wird Dir s wohl
nicht zu nahe gehen ich hab einen ſteinreichen Ober
Regierungsrat für Dich in petto aber Du mußt ſehr klug
ſein um ſein Hageſtolzentum brechen zu können

Suſes Augen ſprühten tauſend Schelmenblitze
Gortſepeng folgt

aus viel Dank v e e e en er ebeſſere Tage im Anzuge ſein mögen inſofern als dieſe nunmehr die
Thronfolgefrage Braunſchweigs h Erledigung bringen
mögen Nachdem der Lippe Streit geordnet gibt es keinen desteil in
unſerem großen Reiche Hannover iſt preußiſch und wird es ewig blei
ben das durch die Abweſenheit eines reren Thronfolgers ſo
ſchwer zu leiden hat als unſer Braunſchweig Die Voſſ Zig be
merkt dazu Das Schichal Braunſchweigs liegt nicht ſo ſehr in der Hand
des Kaiſers als vielmehr in der des erbberechtigten Thronfolgers des
Herzogs von Cumberland der nur ſeinen Proteſt gegen die Annexion
Hannovers aufzugeben braucht um ungehindert ſein braunſchweigiſches
Erbe antreten zu können

Jn Dresden fanden Sonnabend abend zahlreiche Proteſt
m lungen gegen das beſtehende Landtagswahlrecht ſtatt

Danach zog eine mehrere tauſend Perſonen ſtarke Volksmenge nach der
inneren Stadt beziehungsweiſe zur Wohnung des Mimiſterpräſidenten
von Metzſch Als hier die Polizei der Menge w fielen aus
dieſer drei Schüſſe Ein Poliziſt wurde verletzt ie Menge wurde
ſchließlich mit blanker Waffe zurückgetrieben Bis in die ſpäte Nacht
ſetzten ſich Zuſammenrottungen an den belebteſten Punkten der Stadt fort
es wurden Hochrufe auf das allgemeine Wadblrecht ausgebracht Eine
weitere Meldung beſagt Bei den Straßenunruhen wurden von der Polizei
20 Verhaftungen vorgenommen außerdem wurde eine Anzahl Perſonen
zur Feſtſtellung ihrer Namen ſiſtiert dann aber wieder u
18 Verwundete wurden nach dem ne gebracht 14 davon
wurden nach Anlegung eines Verbandes entlaſſen 4 mußten im Kranken
haus verbleiben

Eine grauſige Statiſtih enthält nachſtehende Notiz Ueber
7000 Menſchen haben in Preußen im Jahre 1904 ihrem Leben
vorzeitig und gewaltjam ein Ziel geſetzt Wieviel ſchwere Seelenkämpie
mögen bei dieſen Tauſenden von Menſchen ſtattgefunden haben ehe ſie
ſich zu der Tat entſchloſſen Jm ganzen waren es in jenem Jahre
7290 Perſonen die den Tod vorzogen einem Leben das für ſie keinen
Wert mehr gehabt haben muß 5652 Männer ſtanden 1638 Frauen
gegenüber

Der erſte Eiſenbahnzug mit den kranken Japanern
traf am Sonnabend in Von ein Von der Hamburger Kolonne des
Roten Kreuzes war der Vorſitzende Hauptmann der Reſerve Sauer mit
60 Mann der Kolonne mit Tragbahren uſw erſchienen um die Kranken
ſotort von dem Eiſenbahnzuge direckt an Bord des Dampfers Vancouver
zu bringen Die japaniſchen Aerzte die während der Reiſe die Kranken
verpflegten hatten ſich vorher an Bord begeben Der zweite Dampfer
Cambroman war noch nicht angekommen und ward erſt am Sonntag

nachmittag erwartet
Dresden 17 Dezember Staatsminiſter Dr von Seydewitz iſt

von einem Schlaganfall betroffen worden ſeit Mittwoch nacht iſt er
beſinnungslos Jm Laufe des geſtrigen Vormittags iſt eine kleine
Beſſerung inſofern eingetrelen als der Miniſter für kurze Zeit die Be
ſinnung wieder erlangte

Fraukreich
Die Beurteilung der Erklärung Ronviers

Die überwiegende Mehrheit der Pariſer Blätter beſpricht mit rückhalt
loſer Zuſtimmung die Erkiärung Rouviers Figaro ſagt dieſe Er
tlärung bilde den entſcheidenden Kommentar zu dem Gelbbuche
Rouvier habe Recht gehabt die ſchon ſo oft abgegebene Verſicherung zu
wiederholen daß die Unadhängigkeit Marolkkos und die Rechte der anderen
Mächte von Frankreich nicht bedroht würden Er wäre dies der Wahr
heit und Europa ſchuldig geweſen deſſen Stelldichein Frankreich au
genommen habe Man könne Frankreich nur Dank wiſſen für die
glänzenden und die manchmal hart fallenden Beweiſe welche es für ſeine
friedlichen Abſichten gegeben habe und man werde ihm nicht die unan
nehmbare Beleidigung antun von ihm ſeine Abdankung zu verlangen

Petit Pariſien ſchreibt die Erklärung Rouviers werde von der
ganzen Welt mit Achtung geleſen werden denn das Wort eines großen
Volkes das fein Recht mit eben ſoviel Klarheit als Mäßigung und Höflich
keit geltend macht verdiene Achtung Der von Rouvier ausgeſprochene
Wunſch mit allen Staaten nicht blos korrekte ſondern vertrauensvolle
Beziehungen zu unterhalten ſollie von allen Regierungen beachtet
werden Frankzeich habe durch den Mund ſeines Premierminiſters
erklärt daß es keinen Gegner ſehe und daß es keinen ſehen
wolle Autorits hebt die gewiſſermaßen militäriſche Manueszucht hervor mit welcher die vatetlandsherenten Kammergruppen der Er

tlärung zugeſtimmt haben Dieſe Tatſache ſein Zeichen des Ernſtes der
Ereigniſſe Jaurös ſchreibt in ſeiner Humann6 die Kammer habe
geglaubt durch die Unterdrückung jeder Debatte über die auswärtige
Politik die Regierung im Hinblick auf die Konferenz in Algecwras zu
ftärken Jn Wahrheit habe ſie die Regierung geſchwächt denn ſie habe
derſelben nicht ermöglicht im Laufe der Debatte die zu weit gehenden
und allzu ausſchließlichen Punkte der Ertlärung Rouviers richtig zu ſtellen
Wenn man die Erklärung Rouviers hörte könnte man glauben daß er
ſich nunmehr an die beſonderen Jntereſſen Frankreichs erinnerte und den
durch das vorlänfige Uebereinkommen zwiſchen Frankreich und Deutſchland
vorgeſehenen internationalen Bürgſchaften nicht mehr Rechnung trüge
Er ſei überzeugt daß dieſer Eindruck ein falſcher ſei Rouvier habe den
Wunſch daß die Konferenz zum Ziele jühre Wie könnte dieſelbe jedoch
zum Ziele führen wenn der Geſichtspunkt des ausſchließlich nationalen
Intereſſes vorherrſchen follte Er hoffe daß die franzöſiſche Regierung
es verſtehen werde auf einem anderen Wege jede Zweideutigkeit zu zer
ſtreuen

Rußland
Eine Anſprache des Zaren

Am 14 d M empfing Kaiſer Nikolaus eine Abordnung des
Verbandes ruſſiſcher Leute eine des Verbandes der Großgrundbeſitzer der
Monarchiſten des Kirchenbannerträger Vereins und des Vereins frei
willigen Schutzes ſowie einige Bauern Die überreichten Adreſſen betonen
daß die Selbſtherrſchaft bedroht ſei Außerdem bezeichnet die
Adreſſe der Großgrundbefitzer die erbarmungsltoſe Beſtrafung der Unruhe
ſtifter als unerläglich Der Kaiſer hielt an die Abordnungen eine An
ſprache in der er erklärte er bezweiſle uicht ergebene Söhne Rußlands
vor ſich zu ſehen die den von ihm bezeichneten Weg gehen werden Das
Manifeſt vom 30 Oktober ſei volle Aufrichtigkeit der Ausdruck ſeines
unabänderlichen unbeugſamen Willens und ein keiner Abänderung
unterliegender Akt Zur ſchnelleren Verwirklichung der Reformen ſei die
Einbürgerung von Ruhe und Ordnung durch Gerechtigkeit Strenge und
Feſtigkeit erforderlich Dabei müßten alle Bürger die Obrigkeit und den
Kaiſer unterftüpen

Die Aunarchie in den baltiſchen Provitnzen
Aus der Hauptſtadt Riga wird gemeldet Alle Fabriken haben ſich

dem Streik angeſchloſſen Die Etektrizträtswerke werden von Militär
bedient Jn der Nacht zum 13 ſuchten 300 lettiſche Arbeiter in die
Waſſerwerke einzudringen vorher hatten zwei Leute in Oſfſiziers
uniformen Einlaß begehrt doch der Poſten erklärte er habe ſtrengen
Befehl nur Offiziere ſeines Regiments einzulaſſen Eine halbe Stunde
ſpäter ſuchten Arbeiter die Tore einzubrechen Das Militär gab
Salven ab und tötete zwölf Leute die übrigen flüchteten Brand
ſtifter durchziehen gruppenweiſe die Straßen ſie drangen in die Holzhäujer
des Moskauer und Mitauer Stadtteils ein die bald darauf in Flammen
aufgingen Der Verſuch die Holzplätze in Brand zu ſetzen konnte vereitelt
werden Das lettiſche Revolutionskomitee hält ſämtliche Zufuhr
ſtraßen beſetzt Die Pferde der einfahrenden Fuhren werden getötet
das Fleiſch wird mit Petroleum begoſſen die Waren werden ver
dorben Eine ungeheure Teuerung der Vebensmittel iſt
bereits eingetreien Ein vom Warxenbahnhof vor der Stadt abge
taſfener Zug wurde bei Stockmannsehof zum Entgleiſen gebracht Aus
ländiſche Untertanen flüchteten auf die Schiffe ihrer Hermat Die Straßen
ſind ausgeſtorben die Geſchäfte geſchloſſen Jn der Moskauer Vorſtadt
brach die Menge in jüdiſche Kramläden ein plünderte ſie und ſteckte
ein Haus in Brand Die Juden rotteten ſich darauf vor dem Polizei
gebäude zuſammen zertrümmerten alle Fenſter und erſchoſſen zwei Schu
leute Nachts organiſierten die Juden bewaffneie Wachmannſchaften die
in Stärke von je zwanzig Mann im Judenviertel parrouillieren Eine
neuere Meldung beſagt Die Revolution hat in ganz Kurland und
Livland die Herrſchaft an ſich geriſſen Auch angrenzende Kreiſe des
Gouvernements Kowno ſind im hellem Aufruhr Bewaffnete Banden
brennen alles nieder Mitau und Riga ſtehen in Flammen
Libau iſt ernſtlich gefährdet Das Leben aller Deutſchen des Adels

der geſamten Bürgerſchaft der zahlreichen Reichsangehörigen iſt in

I alles in Flammen Sendung von
höchſter Gefahr Von Kreuzhur et e in ber iheEran en zur g

Genelai zerger ſür Haüe und den Saalkreis
und Herr von Roſenbach de den Zug aus

benutzen wollten wurden von den Aufſtändiſchen als Geiſeln zu
behalten

Zum Schutze der Ansländer
Jn Anbetracht derartiger Vorgänge iſt es freudig zu begrüßen daß

der Reichskanzler Fürſt Bülow unverzüglich Vorſorge getroffenhat den bedrohten Deutſchen in den valtiſchen Sechanbelspiſhen

Hilfe zu bringen Er hat den Oberpräſtdenten von Oſtpreußen
erfucht ſofort je einen Dampfer für Riga Libau und Reval zuchartern damit ſ im Notfall für dortige deutſche Reichsangehörige

zur Verfügung ſtehen einer amtlichen le Sund Lübeck befinden ſich zurzeit in Libau die Dampfer
und Hanſa aus Lübecd in Riga die Dampfer Sedina aus Stettinund Deutſchland aus Lübeck in Reval die Dampfer Wolga aus
Stettin und Jllua aus Lübeck Nach Riga unterwegs iſt der Dampfer
Livland aus Lübeck nach Reval ſind unterwegs die Dampfer Trave

aus Lübeck und Moskau aus Stettin
Da auch die Unruhen im Jnnern Rußlands ſtellenweiſe einen

ebenſo bedrohlichen Charakter für die Ausländer annehmen wie in den
Oſtjeeprovinzen ſieht ſich die ruſſiſche ehe beſondere Maß
regeln zum Schutz der Untertanen fremder te zu treffen Aus Kiew
wird unterm 16 gemeldet Je energiſcher Vorſtellungen der fremden
Geſandten in Petersburg außerordentliche Maßregeln zum Schutze
der Ausländer im Falle von Unruhen vorgenommen Der
gouwerneur hat ſich mit einem altenden titück an die Konuln
in Kiew gewandt um die Adreſſen der einzelnen Ausländer habenJm Falle von Unruhen werden die betreffenden Häuſer in ger Linie

militäriſchen Schutz erhalten Es ſcheint daß noch Unruhen beſonders
gegen die Juden erwartet werden

Die Meunterei in der Armee
Auch im Heere macht der Geiſt des Aujruhrs rapide Fortſchritte Aus

Moskau wird unterm 16 gemeldet die Gärung in der Moskauer
Garniſon führte infolge ſchlechter unzureichender Koſt und wiederholter
Verhaftungen zu offener Meuterei des Roſtowſchen Grenadierregtments
Die Grenadiere befreiten gewaltſam die Verhafteten bemächtigten ſich des
Zeughauſes verſahen ſich mit Waffen und Munttion und ſtellten vor der
Kaſerne Maſchinengewehre auf Jn einer Verſammlung wurden von ihnen
zahlreiche wirtſchaftliche und politiſche Forderungen jormuliert und an
Stelle des ſonſt üblichen Tagesbefehls durch Druck fixrert Der Regiments
kommandeur nahm ſeinen Abſchied das Kommando über
nahm ein von der Mannſchaft gewähltes Ko
mitee das aus i Perſonen beſteht Das Aſtranchan
ſche Regiment ſchloß ſich Meuterern an und die Koſaken
lehnten es ab die Revolte mit Waffengewalt zu unterdrücken
200 Soldaten des 4 Neswiſchskt Grenadier Regiments ſich aus
der Chamowintſcheski Kaſerne unter Abſingen Marſeillaiſe auf den
Kajernenhof des Pernauſchen Regiments wo ſich 100 Soldaten ihnen an
ſchloſſen Alle beſchloſſen zur Kaſerne der Sſfumyſchen zu ztehen
Hier wurden ſie abgewieſen da der anwejende Offizier ziehen ließ

Die in Bobrinsk Gouv Minsk unter den Mannſchaften des Dis
ziplinar Bataillons ausgebrochene Gärung artete m eme offene
Meuterei aus Von vier Kompagnien nahm nur eme an der Meuterei
nicht teil Durch Zureden der gelang es ſchließlich die
Meuterer zu veranlaſſen daß ſie die Waffen ſtreckten

Aumnerika
Rooſevelt und die Friedenskonferenz

Aus Newyork wird unterm 16 Dezember gemeldet Präſident
Rooſevelt ſagte heute in einer Anſprache die er an die Abordnung
einer Vereinigung für den allgemeinen Frieden hielt er glaube daß
die Ausdehnung ſchiedsgerichtlicher Entſcheidung auf die
Angelegenheiten die in der Vergangenheit Kriege herbetjührten faſt jede
Schwierigkeit zwiſchen den Völkern beilegen würde Er beabſichtigte bald
Vertreter für die zweite Haager Konferenz zu ernennen die beauf
tragt werden ſollen für die Ausdehnung des Schiedsgerichtsverſahrens
auf die bisherigen Kriegsurſachen einzutreten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LotalBertchte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 18 Dezember
Stadtratswahl Die zur Vorberatung der Wahl eines beſoldeten

Stadtrats eingefetzte Kommiſſion beſchloß in ihrer Sitzung am Sonnabend
folgende Herren zur engeren Wahl zu ſtellen Magiſtrats Aſſeſſor Berthold
Bertin Bürgermeiſter Biſchof Werßenfels Stadtrat Hild Nordhauſen
Magiſtrats Aſſeſſor Kurth Kiel Die Herren ſollen eingeladen werden
ſich den Mitgliedern der StadtverordnetenVerſammlung vorzuſtellen
Behufs Vornahme der Wahl findet vorausſichtlich eine außerordentliche
Sitzung am Freitag den 29 Dezember ſtatt5 Serſent iſt der Gerichtsſchreiber Sekretär Dräger in Magdeburg

als Erſter Gerichtsſchreiber an das Amtsgericht in Halle a S
Bei der Königl Kreiskaſſe kommen die am 1 Januar fälligen

Gehälter Penſionen Witwengeider und Unterſtützungen da der 31 Dezember
ſowie der 1 Januar auf einen Sonn bezw Feiertag fallen bereits
am 30 d Mis zur Auszahlung Die Quittungen ſind vom 80 Dezember
zu datieren Mit der Zahlung der Staatsſchuldbuchzinſen wird bereits
am 23 ds Mts begonnen

Städtiſche Sparkaſſe zu Halle a S Vom 15 November bis
14 Dezember ds Js geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Ein
lagen am 14 November ds Js 43 848826,43 Mk gegen 41402335,54 Mk
im Vorjahre Einzahlungen vom 15 11 bis 14 12 1003 295,56 Mk gegen
793 368,32 Mk im Vorjahre Zuſammen 44852 121,99 Mk gegen
42 195 708,86 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 165 /11 bis 14 12
1191519,48 Mk gegen 1017 556,74 Mk im Vorjahre Beſtand am
14 Dezember ds Js 43 660 602,51 Mk gegen 41 178147,12 Mk im
Vorjahre

Ansbau der Volksſchule in der Freiimfelderſtraßze Die
Schuldeputation hat wie bereits mngeteilt den ſchleunigen Ausbau der
Volksſchule in der Freiimfelderſtraße mit 12 weiteren Klaſſenräumen und
Zubehör beantragt Nach der Erbauung des Schlacht und Viehhofes im
Jahre 1893 entſtand allmählich un Oſten von Halle a jenſeits der
Eiſenbahn ein neuer Stadtteil Obgleich im Jahre 1899 die Zahl der
dort wohnenden ſchulpflichtigen Kinder noch klein war mußten die
ſtädtiſchen Körperſchaften doch daran denken in der Freiimfelderſtraße
eine Volksſchule zu bauen Denn die Kinder jenes Stadtteils beſuchten
entweder die Volksſchulen an der Frieſen und Leſſingſtraße oder die Volks
ſchule an der Neuen Promenade Sie hatten dabei nicht nur weite Schul
wege ſondern die Berlinerſtraße und Detttzſcherſtraße bildeten mit ihrem
ſtarken Verkehre für die kleinen Kinder geradezu eine Gefahr So wurde
im Jahre 1900 die 25 Volksſchule mit vorläufig 12 Klaſſenzimmern gebaut
und im Oktober 1901 der Schulverwaltung übergeben Jm Winter
halbjahr 1901 02 wurden nur 6 Klaſſen nämlich eine 3 Knabenklaſſe und
je eine gemiſchte 7 und 8 Klaſſe darin eingerichtet aber ſchon
Oſtern 1902 wurde die neue Schule mit 10 Klaſſen belegt Oſtern 1904
befanden ſich folgende Klaſſen in der Schule Kn II III VII und VIII
M I III VII und VIII ſowie gemiſchte Klaſſen IV V und VI Am
19 September 1904 befanden ſich in den Klaſſen folgende Schülerzahlen Ku II

53 111 55 M II 42 III 52 gemiſchte IV 53 V 64 VI 71
Kn VII 30 VIII 30 M VII 47 VIII 39 Die 6 gemiſchte Klaſſe
war demnach ſtark überfüllt und es war zu erwarten daß bei der regen
Bautätigkeit die Schülerzahl noch bedeutend ſagen würde Mit Rückſicht
hierauf genehmigte der Magiſtrat daß vom 24 Oktober ab die Knaben
und Mädchen der 6 Klaſſe getrennt unterrichtet wurden Bereits am
19 Dezember befanden ſich in der gemiſchten 5 Klaſſe 30 Kn und 42
weshalb auch dieſe Klaſſe getrennt wurde Allerdings mußte dabei eine
ſliegende Klaſſe eingerichtet werden da für die 13 Klaſſen nur 12 Klaſſen
zimmer zur Verfügung ſtanden Die Zahl der Schüler und Schülerinnen
war in den einzelnen Klaſſen zu Beginn des Winterhathſahrs 1905 06
Kn III 32 IV 44 V 41 VI 48 VII 38 VIlat 31 und 38
M III 41 IV 40 V 51 VI 60 VI 46 vllb 30 und 28
Dabei wird die Volksſchule XXV nur noch von ſolchen Knaben und
Mädchen beſucht welche öſtlich der Eiſenbahn wohnen der nächſten
Zeit iſt aber eine weitere ſtarke Zunahme der Schülerzahl im t der Stadt
zit erwarten ſodaß im Sommer 1906 die vorhandenen Klaſſen nicht mehr
ausreichen werden und nicht nur die Schüler und Schülerinnen der oberen
Klaſſen nach den bereits ſtark beſetzten Klaſſen der
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t Diens aga t r aufhören wird da die dort vorhandenen Wohnungen faſt

e Sſarer des e e en Von beteiligter Seite wird uns
ſſeldorf mitgeterlt daß eralmajor v Bagenski dieruine Giebichenſtein nicht aus u beabſichtige und be er vor

Friſt cuf den Ankaur des ganzen Amtsgartens zugunſten der Stadt Halle
verzechret habe Wir lönnen nur den n er daß die
Saadt noch in den Beſitz des Amtsgartens gelangt was nach vorſtehender
Mitteilung allerdings erwartet werden kann

Auf die Verjährung von Forderungen die mit dem 1 Januar
nächſten Jahres eintritt hinzuweiſen iſt es ſei an der Zeit Denn noch
kann man durch Einzieden oder Einklagen der Forder die ſchädlichen
Folgen eintretender Verjährung unterbrechen Eine bloße Mahnung auch
wenn ſie eingeſchrieben erfolgt unterbricht die Verfäyrung nicht vielniehr iſt
hierzu ein oſſizielle Anerkennung der Forderung oder rechtzeitige Klage
erhebung nötig Die Klageerhebung oder an deren Statt der Zahlungs
befehl muß ſo rechtzeitig geſchehen daß die Zuſtellung vor dem I Januar

erfolgen kann und nachweisbar iſt Deswegen muß nachdrücklichſt eine
rechtzeitige und daher möglichſt baldige Bewirkung der Verjährungs
unterbrechung anempfohlen werden

von der Univerſität Dr phil Adolf Haſenclever ladet durch ſeine
Habilttationsſchryt Sleidan Studien Die Entwicklung der politiſchen
Ideen Johann Skeidans bis zum Jahre 1545 zu ſeiner am Dienstagden 19 Dezember mittags 18 Uhr in der Aula der hieſigen Univerſität

zu haltenden Probevorleſung ein
Städtiſcher Schlacht und Viehhof An den beiden Sonnabenden

23 und 30 Dezeniber wird der Betrieb des Schlacht und Viehhofes mtt
Ausnahme des Kühlhauies von nachmittags 3 Uhr ab eingeſtellt

Provinzial Maſtgeflügelſchau Bei der von dem Verbande der
Geflügetzüchter Vereine der Provinz Sachſen veranſtalteten Maſtgeflügel
ſchau erhielten die auf die beſte Geſamtleiſtung ausgeſetzten Preiſe die
ZentralGeflügelzucht Anſtalt Halle a S Cröllwigz ſilberne Staatsmedaille

ulein E Wagner Jeſſen bronzene Staatemedaille Direktor Beeck
goldene Kammermedaille und Leutnant und Rittergutsbeſitzer Behr

Mennewitz ſilberner Ehrenbecher Ferner erhielten Preiſe und zwar je
eine ſilberne Medaille der Landwirtſchaftskammer die Zentral Geflügei
zuchtAnſtalt Mansfelder NußzzgeflügelzuchtGenoſſenſchaft Leutnant und
Rittergutsbeſitzer Behr Mennewitz Klara Werner Dölsdorf eine bron
ene Kammermedaille Leutnant Behrz je eine ſilberne Vereinsmedaille
udolf Schöps Halle a Spratis Patent G in Rummels

burg und D Zellner C Herbſt Lichtenberg eine bronzene Verems
Medaille Wilhelm Leumuth Halle a S

Stadttheater Die beiden Nachmittagsaufführungen des Weihnachts
märchens Dornröschen fanden vor vollſtändig ausverkauften Häuſern
ſtatt Die nächſte Wiederholung iſt für Mittwoch nachmittags 3 Uhr
angeſetzt Morgen Dienstag abend geht Richardt Wagners Tannhäuſer
in Szene Fal Sophie Woilff ſetzt ihr auf Engagement abzielendes Gaſt
ſpiel als Eliſabeth fort Herr Hugo Leman ſingt die Partie des Landgrafen
als Gaſt auf Engagement Für die Aufführung haben Beamtenlarten
Gültigkeit Mittwoch wird Lortzings Waffenſchmied von Worms gegeben
Am Donnerstag 6 Vorſtellung im Shakeſpeare Zyklus König Lear

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Selbſtmord 3 Jdiotie I Apoplexie 1 Gehirnleiden 1 Artertenverkalkung 1
Kunochenmarksentzündung 1 Krampfanfall 1 Herzſehler 2 Meningitis 1
Herzerweiterung 1 Abzehrung 1 Zuckerkrankheit 2 Gehirnblutung 1
Emphyſem 1 Herzmustelentarung 2 Darmkatarry 2 Baurxhfell
entzündung 1 Bronchialkatarrh Geſchwulſt im Unterleib 1
Totgeburten 2 zuſammen 27 Perſonen Darunter 3 Ortsnemde
Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Skleroſe der Hauptſchlag
ader 1 Lebensſchwäche Krämpfen 1 chroniſcher Herzmuskelentzündung I
Entkräftung durch mangelhafte Ernährung uſw 1 Gehirnentzündung 1
Herzmuskelentartung 1, Krämpfen 1 Altersſchwäche 1 akutem Magendarm
kararrh 2 Lungenentzündung 2 Lungentnberkuloe 4 Scharlach 2 Diphthe
ritis Keuchhuſten 2 ausgedehnten Verbrennungen Ungtücksfall 1
dazu 4 Totgeburten zuſammen 26 Hierunter befinden ſich 3 in hieſigen
Krankenanſtalten verſorbene Ortsfremde

Neues Theater Dienstag wird die Schwanknovität Telephon
Geheimniſſe zum 10 Male zur Aufführung kommen während am Mitt
woch Jbſens Wildente welche bei der Erſtaufführung vor übervollem
Hauſe einen tiefen Eindruck machte zum erſten Male wiederholt wird

Weihnachtsfeier Eine ſtille kleine Weihnachtsfeier beging am
geſtrigen Abend das Erholungséheim für er verbende Frauen u Mädchen
Weidenplan 20 An den Einleitungsgeſang ſchloß ſich die Aufführung
eines Feſtſpieles welches durch die treffliche Darſtellung große Freude
erweckte Hierauf folgte eine kurze feierliche Anſprache der erſten Vor
ſitzenden Fräutein Schollmeyer an welche ſich die Uebergabe der Ge
ſchente ſchloßz die in zierliche Pakete gebunden mit Band und Sträußchen
und einem Spruche verſehen verteilt wurden Weiteren Geſängen ſoigte
noch eine kleine Aufſührung eine Erfriſchungspauſe die die Teilnehmerinnen
an langen Tafeln verernigte an denen dann ein heiteres Lottoſpiel unter
nommen wurde Das Lied An den Tannenbaum und der Geſang O
Du fröhliche o du ſelige bildete den Schluß des ſchönen Feſtes

Ein vorzügliches Wagner Porträt iſt zurzeit im Schaufenſter
der Fuma Hoepfner Pireperhoff ausgeſtellt Es iſt eine Pigment
vergrößerung nach einer kleinen Amateur Aufnahme des Herrn Geheimrat
von Groß in Bayreuth Vorſitzender des Verwaltungsrates der Bühnen
feſtſpiele

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält nächſten
Mittwoch den 20 d M eine außerordentliche Sitzung ab in weicher
Herr Lehrer Bauer aus Gröbers zu dem Entwurf zum Schulunterhaltungs
geſetze ſprechen wird Jm zweiten Teile finden Geſangsübungen
unter Leitung des Herrn Lehrer Ledermann ſtau Die Sitzung beginnt
pünktlich 21 Uhr in Sa ultheiß in Halle Potſſtr 5

RNaturwifſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jm geſchäfthchen Teil der legten Sitzung berichtete zunächſt der Vorſitzende
Herr Prof Dr Mez über den erfreulichen Verlauf der kürzlich in Hett
ſtedt abgehaltenen Generawer ammlung ſodann wurden mehrere von den
Güſten welche den Verein durch ihre Anweſenheit erfreuten als Mitglieder
aufgenommen reſp angemeldet Ferner ſei mitgeteilt daß das Schlußheft
des 77 Bandes der Zeitſchrift für Naturwiſſenſchaften des Organs des
Vereins ſür die anweſenden Mitglieder vorlag Jm wiſſenſchaftlichen Teil
hielt zunächſt Herr Haupt einen außerordentlich intereſſanten längeren
Vortrag über Schwefeleiſen und zwar ſeine beiden hauptyächlichſten Formen
den Pyrit und Markaſit Bejondere Bedeutung hatte in dieſem Vortrag
die Bejprechung der Vorkommniſſe des Markaſit in der ſächſiſchen Braun
kohle ſowie in den den Untergrund von Halle bildenden Tonen Neben
anderen von auswärts ſtammenden Probeſtücken glänzten oeſonders im
Ausſehen des Bruches durchaus an Gold erinnernde und von manchen
Laien wohl wegen der Farbe wie wegen der Schwere ſür Gold gehaltene Markaſit
klumpen die auf dem Halleſchen Marktplatz ſowie auf dem Gelände der Francke
ſchen Stiftungen bei Gelegenheit von Ausſchachtungen zutage gefördert wurden
Auch hochintereſſante Umwandlungsprodulie des Schweſeleiſens insbe
ſondere der durch Freiwerden von Schwefelſäure bei Verwitterung von
Martkaſit entſtegende Atuminit welcher reine ſchwefeiſaure Tonerde darſtellt
wurden vorgelegt auch dieſes ſeltene Mineral entſtammte Halleſchem
Boden es wurde gleichfalls bei Auéſchachtungen im Königswertel ge
ſunden Andere Umwandlungserſcheinungen des Schwefeleiſens wurden
berührt So war es den Anweſenden intereſſant zu hören daß eine große
Zahl der vermeintlichen Meteorſunde auf Schwefeleiſenknollen zurückzu
führen ſind Es kommt nicht ſelten vor daß ſchwere ſcheinbar metalliſche
Mineralbrocken im Freien z B auf Wieſen gefunden werden in deren
Umgebung das Gras verbrannt erſcheint Der Laie pflegt ſich das ſo zu
deuten daß ein Meteorſtein heiß vom Himmel gefallen ſei und die Um
gebung der Stelle wo er auttraf verbrannt habe Der Mineraloge da
gegen weiß daß es ſich hierbei um Schwefeleiſentnollen handelt welche in
Zeiſetzung begriffen freie Schwefelſäure ausſcheiden und durch dieſe Säure
das ſcheindare Verbrennen der Umgebung bewnken Außer durch ein
überaus reiches und hervorragend ſchönes Demonſtrationematerial von
Kryſtallen und anderen ſchwefeleiſenhaltigen Mineralien wurden die Aus
führungen des Herrn Vortragenden durch eine große Zahl ſchön gearbeiteter
und ſehr inſtrultwer Modelle der verſchiedenen Kryſtallformen erläurtert
Jm Anſchluß an den Vortrag des Herrn Haupt berichtete Herr Profeſſor
Dr Mez über das Auftreten von Schwejfeleiſenablagerungen in Ab
wäſſern und fügte dieſen Bemerkungen allgemeine Betachtungen über
die erſte Verunreintgungszone fäulnisfähiger Jnduſtrieabwäſſer bei Unter
ſtützt durch eine Anzahl von Demonſtrationspräparaten welche vom Vor
ragenden neuerdings bei Unterſuchungen im Mansfelder Bergkreis ge
wonnen waren ſowie durch einige ſehr intereſſante Photographien von
Mühlrädern in verunreinigten Vachläufen behandelte er insbeſondere die
durch Bakterienznogloeen charakteriſierte ſtärkſte Waſſerverumeinigung Herr
Liemann legte darauf embryonale Zuſtände von höheren Säugetieren
vor Zum Schluß hielt Herr Direktor Dr Brand es einen warm
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Nachruf auf das verſtorvene
Goldfuß er hob vor allem deſſen weit über die Grenzen des deu
Reiches hinaus anerkannte Autornät in der Kenntnis der Süßwaſſer und
Landmollusken hervor Sehr bedauerlich war die e e die
vortrefflichen und hervorragend wertvollen Sammlungen des ibenenwelche was Vollſtändigkeit und exakte berrifft einz daſtehen
nach auswärts gekommen ſind Dieſelben wurden leider dem Mueum in
Magdeburg teſtamentariſch vermacht und gingen dadurch Halle verloren
Dieſe bedauerliche Tatſache wäre wohl zu vermeiden geweſen wenn der
naturwiſſenſchaſtliche Verein für Sachſen und nicht nur was
das Intereſſe an ſeinen Verhandiungen ſondern auch was feine Mitglieder
zahl betrifft diejenige St in unſerem heimatlichen Leben einnähme
welche er mit Recht beanſp lann und welche ihm von auswärtigen
Vereinen und Geſellſchaften ſelbſtverſtändlich zuerkannt wird Eine größere
Mitgliederzahl würde die finanzielle Lei fähigkeit des Vereins ſo weit
rgid e daß eine Erwerbung der Sarumlungen für Halle ſich er

mögli ätte
Die freiwillige Krieger SanitätsKolonne vom Roten Kreuz

Halle Cröllwitz veranſtaltete in ihrem Uebungslokal Kramers Reſtaurant
eine Weihnachtsfeier für die Kinder der Mitglieder Die Feier wurde ein

leitet durch Liedervorträge der Geſangsadteilung I der Cröllwitzer Fabrik
terwehr unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Lehrer Schildbach

Herr Gemeindediakon Scheler hielt hierauf eine Anſprache in welcher er
hauptſächlich ſeine Erlebmiſſe als freiwilliger Sanitäter im chineſiſchen
Kriege ſchilderte Herr Kolonnenführer Seeber begrüßte im Namen der
Kolonne die erſchienenen Gäſte und Kameraden und dankte im beſonderen
denjenigen Herren welche der Kolonne in ihrer 10 jährigen Tätigkeit ſtets
ein warmes Intereſſe entgegenbrachten und dieſelbe in opferwilliger Weiſe
unterſtützten Deklamatoriſche e von einigen Kindern
mit Geſang und Klaviervorträgen der Geſchwiſter Toni und Walter
Lücke eröffneten die Beſcherung Es wurden 86 Kinder mit Geſchenken
verſchiedener Art reichlich bedacht

Der Tierſchutzverein macht bekannt daß die beliebten und zu
Geſchenken beſonders geeigneten Kalender des Berliner Tierſchutzvereins
eingetroffen und zum Preiſe von 5 Pfg pro Exemplar zu haben ſind in
den Geſchäſten von Hendel Am Markt Schwarz Leipzigerſtraße 19

fautſch Alte Promenade 22 und Behrens Gr Steinſtraße 85 ſowie im
ieraſyl Delitzſcherſtraße 8

Weihnachtsbeſcherung Den Obdochloſen und anderen armen
kinderreichen Familien insgeſammt 20 Frauen und 92 Kinder wird am
Freitag den 22 Dezember nachmittags 4 Uhr im Roſenthal auf dem
Weidenplan beſchert werden

Von der Straſße Am Sonnabend mittags 121 Uhr wurde in
der Gr Brunnenſtraße eine Frau von Krämpfen befallen Sie ſiel auf
die Schienen der Straßenbahn Ein Mowrorwagen welcher gerade daher
gefahren kam konnte noch rechtzeitig zum Stehen gebracht werden Schaden
hat die Frau nicht erlitten Vor dem Grundſtück Marktplatz Nr 20
wurde am Sonnabend eine Frau von einem Bäckergeſchirr umgefahren
Verletzungen trug ſie jedoch nicht davon Die Schuld ſoll ihr ſelbſt bei
zumeſſen ſein Am 17 d Mis vormittags 108 Uhr wurde die Feuer
wehr nach der tierärztlichen Klinik in der Wilheimſtraße gerufen um dort
ein im Hofe geſtürztes Pferd aufzuheben Am Sonnabend abend gegen 7 Uhr
wurde der Arbeiter Karl Koch Mittelſtraße 7 in der Oleariusſtraßze mit einem
verſtauchten Fuße aufgefunden Er wurde mittels Krankenwagens dem
St EliſabethKrantenvauſe zugeführt

Schwerer Unfall Sonnabend abend wurde in einer Brikettfabrik
der Riebeck ſchen Montanwerke zu Wehlitz b Webau dem Arbeiter Zille
welcher an einem elektriſchen Motor beſchäftigt war der rechte Arm buch
ſtäblich am Schultergelent abgeriſſen Der Bedauernswerte wurde nach
dem ihm ein Notverband angelegt war mit der Bahn nach Halle und
hier dann mittels ſtädtiſchen Krankenwagens dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt zugeführt

Geſtürztes Pferd Auf dem Dompiagtze ſtürzte heute vormittag
ein Pferd der Spediteurs Veſter und brach ein Bein ſo daß das Tier an
Ort und Stelle abgeſtochen werden mußte

Telegramme und letzte Unchrichten
Verlin 18 Dezember Wolff s Bur Gouverneur Graf Göpen

meldet weiter aus Dar es Salam Am 28 November wurde die gut
befeſtigte Etappenſtation Liwale abermals erfolglos angegriffen
Haupimann v Schönberg mit der 14 Kompagnie am Matumbi Berge
eingerroffen ein Zug unter Oberleutnaut Wagner hatte ein Gefecht am
Kitopeberg Der Feind floh Die Marineinfanterie unter Leutnant
v Engelbrecht iſt geſund in Mpapua eingetroffen

Berlin 18 Dezember Meldung des B Jm erſten
Stockwerk des Hauſes Müllerſtraße 6 wo kinematographiſche Vor
führungen ſtattfinden ereignete ſich geſtern nachmittag eine verhängnis
volle Panik Ein an ſich unbedeurendes Feuer das an dem zu den
Vorſührungen benutzten Apparat entſtand rief eine vollſtändige Kopf
loyigkeit der Zuſchauer hervor Eine große Anzahl Perjonen zumeiſt
Kinder ſprang aus der Höhe von 4 Meter auf die Straße hinab
Zwei haben Knochenbrüche acht Perſonen leichtere Verletzungen
davongetragen Der ganze Vorgang hätte bei Beſounenheit und Ruhe
der Zuhörer vermieden werden können da die Feuersgefahr durchaus ge
ringfügig war

Braunſchweig 18 Dezember Wolff s Bur Der Kaiſer und
der Regent beſuchten geſtern vormittag den Gottesdienſt im Dom und
hörten darauf ein Konzert der Hoſtapelle in der Burg Dankwarderode
Nachmittags unternahm der Kaiſer bei prächtigem Wetter eine Spazier
fahrt Um 6 Uhr jand Diner abends im Hoftheater eine Aufführung
des Luſtjpiels Jm weißen Rößl ſtatt Die Abfahrt erfolgte abends
11 Uhr 15 Min Die Stadt war prächtig illumintert

Königsberg 18 Dezember Meldung des B L Jn
Mitau ſind im Straßenkampſe zwei Offiziere ſechs Soldaten ge
falten Die aufrühreriſchen Banden wurden zurückgeworfen Bei Lenne
warden Südlivland wurden 120 Dragoner von einer Uebermacht an
gegriffen 40 Dragoner fielen der Reſt hat ſich durchgeſchlagen Auf

der Riga Oreler Bahn iſt ein Militärzug aufgeflogen Ueber
200 Koſaken wurden gekötet

Königsberg 18 Dezember Meldung des B Jn
Südlkivland wurden über vierzig Edelſitze von Revolurionären
geplündert und niedergebrannt Zwei Polizeibeamte wurden graujam
getötet Die kurländiſche Stadt Tuckum war 24 Stunden in der Gewalt
der Revoiutionäre 19 Soldaten wurden in einem Hauſe verbrannt
Die Stadt iſt durch Artillerie und Dragoner wiedererobert worden wobei
eine große Zahl Nevolutionäre vom Militär in ein Haus gedrängt
und zur Vergeltung ebenfalls verbrannt wurde Ein Oberleutnant
Müller wurde von Revolutionären gefangen und unter entſetzlichen
Martern zerfleiſcht Der Reſt der Banden hat kapitultert

Paris 18 Dezember Wolff s Bur Ein großes Unglück
erxeigne e ſich in einem Stahlwerk im Departement MeurtheetMoſelle
24 Arbeiter waren mit dem Reinigen von Röhren beſchäftigt als eine
Menge von Kohlenoxydgas aus bisher noch nicht feſtgenellier Urſache ſich
in den Röhren entwickelte Die Arbeiter riefen um Hilfe Zwei Werk
führer drangen ein erlagen jedoch wie auch 12 Arbeiter den Ein
wirkungen des Gaſes Die Verunglückten waren zum größten Teil Jraliener

Paris 18 Dezember Wolff s Bur Sonnabend abend ver
breitete ſich das Gerücht daß auf den Präſidenten Loubet als er
nachmittags von der Jagd aus Mary zurückkehrte ein Anſchlag ver
ſucht worden ſei Das Gerücht iſt darauf zurückzuführen daß man in
einem Eiſenbahnwagen zweiter Klaſſe eine 500 Gramm ſchwere Blech
büchſe von zwölf Zentimeter Höhe entdeckt hat die mit einer anſcheinend
angezündet geweſenen Lunte verſehen war Die VBüchſe wurde geſtern
Nachmittag geöſffnet Die Unterſuchung wird jeigen ob es ſich vielleicht
nur um einen ſchlechten Witz handelt Die Büchſe war mit geſtampfter
Erde und kleinen Papierlugeln gefüllt und das Ganze mit Petroleum

e
durchtränlt Auf einem Stück Papier ſtanden die Worte Es lebe
Malato

Madrid 18 Dezember Meldung des B Eine Meldung
aus Tanger daß die Marokko Kouferenz aus Zweckmäßigkeits
gründen von Algeciras nach Madrid verlegt werden ſoll macht be
greifliches Aufſehen Man fragt ob vielleicht Frankreich dahinter ſtecke

Die Diplomaten hüllen ſich in Schweigen Amtlich verlautet der Grund
weshalb Spanien plöplich Madrid als Konferenzort vorſchlägt ſei lediglich
der Mangel an Unterkunft für die bedeutende Zahl der Vertreter der
ſtemden Mächte in Algeciras

Petersburg 18 Dezember Pet Telegr Ag Ein kaiſerlicher
Erlaß erteilt den Generalgouverneuren Gouverneuren und Stadt
hauptleuten für den Fall der Einſtellung oder Störung des Eiſen
bahn Poſt und Telegraphen Verkehrs zur Herſtellung der Ruhe
und Ordnung die Befugnis aus eigener Machtvollkommenheit den kleinen
und großen Belagerungszuſtand zu verhängen wobei die Gouverneure
und Stadthauptleute die Rechte eines Oberchefs erhalten Ebenſo wird in

Gegenden wo der militäriſche Vorgeſetzte mindeſtens den Poſten eines
Brigadekommandeurs belletdet auf der Grundlage des Geſetzes der Kriegs
zuſtand verhängt wobei der militäriſche Vorgeſetzte die Rechte des
Generalgouverneurs erhält

Petersburg 18 Dezember Pet Telegr Ag Aus Südlivlaud
wird gemeldet daß dasſelbe in hellem Aufruhr ſteht Auf Guts
beamte wird von den Untergebenen geſchoſſen die Landſitze liegen
in Trümmern Das Gut Jürgensburg wurde von etwa 200 Auſ
ſtändiſchen belagert das Schloß Lemburg in Brand geſteckt nachdem es
mit Petroleum begoſſen worden war in Allaſch wurden ein Wohnhaus
und eine Brennerei eingeäſchert Von Mitau bis Segewold ſind die
Güter niedergebrannt Von 120 ausgerückten Dragonern werden
34 vermißt die übrigen erzählen gleichtalls auf eine Strecke von 126
Kilometern überall brennende Güter geſehen zu haben

Petersburg 18 Dezember Pet Telegr Ag Ein von hier
abgelaſſener Warſchauer Zug der wie behauptet wird 120 Millionen
Gold zur Deckung von Staatsſchulden nach dem Auslande bringen ſollte
entgleiſte 1 Kilometer von hier ohne Schaden zu nehmen Die Peters

burger Zeitung meldet es liege der Verdacht vor daß die Entgleiſung
in böswilliger Abſicht herbeigeführt ſei um während der Kataſtrophe
das Gold zu rauben

Petersburg 18 Dezember Pet Telegr Ag Jn Südliv
land ſollen gegen 30 Gutsgebäude eingeäſchert ſein Die Auf
ſtändiſchen belagern auch die Paſtvrate und beſchießen ſie falls ihnen
nicht freiwillig Waffen geltefert werden die Geiſtlichen werden von ihnen
verhaftet und abgejſetzt

Riga 18 Dezember Meldung des B Die hieſige
Stadtverwaltung ſteht unter Vorwiſſen der Ritterſchaft mit den Aufſtän
diſchen in Unterhandlnug Letztere verlangen von der Ritterſchaft für die
Herausgabe von 17 Getiſeln unter denen ſich auch vier deutſche
Reichsangehörige befinden daß die lettiſche Republik anerkannt und

und Loskaufzahlungen ſollen erlaſſen der Kriegs und Belagerungszuſtand

ſoll aufgehoben werden

Moskau 18 Dezember Pet Telgr Ag Das Regiment
Roſtow hat ſich ergeben Als erſte übergaben ſich die Soldaten der
MitraillenſenKompagnie ſodann das dritte und vierte der unzufriedenen
Bataillone und zwar in Gegenwart von Vertretern der extremen Par
teien Die übrigen Soldaten werden dem Beiſpiele folgen Zehn
Rädelsführer wurden verhaftet unter ihnen ihr Chef Schabervw
Die Offziere ſind auf ihre Poſten zurückgekehrt die Unterſuchung iſt im
Gange Einige weniger bedeutende Forderungen ſind bewilligt worden
ſo die Unverletzlichkeit der Soldatenbriefe die Vermehrung der Rationen
und die regelmäßige Löhnungszahlung

London 18 Dezember Meldung des B A Dem Evening
Standard wird aus Odeſſa telegraphiert Nach einer Meldung aus
Otſchakow iſt Leutnant Schmidt der Anjſührer der Sebaſtopoler
Meuterer mit Hilfe freundlich geſinnter Wächter aus der Feſtung
entflohen Der Saratow von der Schwarzmeer Flotte liegt noch mit
1600 FlottenMeuterern unter den Geſchützen der Feſtung Es verlautet
daß die meuteriſche Stimmung ſich in der Flotte ausbreite

Der Kleine nahm es gern

Es iſt oft gänzlich zwecklos ein Kind zu zwingen widerlichen
Lebertran einzunehmen der ſo oft Verdauungsbeſchwerden ver
urſacht Lebertran kann aber heute in einer Form gegeben werden
die nicht nur ſchmackhaft und leicht einnehmbar iſt ſondern die
auch höheren Nährwert beſitzt und raſchere Erfolge erzielt wie dies
z B Herr Roſenthal in ſeinem Brief über ſein Söhnchen Paul
beſchreibt

Büren i Weſtf Burgſtraße 37 den 27 März 1905
Jch habe Jhre Scotts Emulſion bei meinem jetzt 28/ jährigen Söhnchen

Paul angewandt und bin mit dem Erfolg ſehr zufrieden Das Kind litt
etwas an geſchwollenen Drüſen ſowie an einem hartnäckigen ſkrofulöſen
Ausſchlag der ſich beſonders hinter dem Ohre zeigte ſtets näßte und das
Kind arg beläſtigte Lebertran ſowie andere Lebertranpräparate wurden
von dem Kinde mit Widerwillen weggewieſen und waren dem kränklichen
Kinde mit Gewalt nicht beizubringen Ein Verſuch mit Jhrer Scotts
Emulſion ergab zu meiner Freude daß der Kleine dieſes Präparat gern
nahm ſeitdem haben wir es ihm regelmäßig fortgegeben und haben er
reicht daß er jetzt nicht nur regelmäßigen Appetit hat und wohlgenährt
ausſieht was vor dem Gebrauch nicht der Fall war ſondern
er iſt auch ſonſt bedeutend wohler und der näſſende Ausſchlag iſt ver

ſchwunden gez Louis RoſenthalScotts Emulſion iſt eines der beſten Kräftigungsmittel für
Kinder und durch das Scottſche Verfahren wird der widerliche
und unverdauliche Lebertran ſchmackhaft und leicht verdaulich ſo
daß ihn Kinder ſtets mit großer Vorliebe einnehmen

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Eewicht oder Maß ſondern nur in verſtegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schugmarke Fiſcher mit großen Dorſch auf dem Rücken Scott Bowne
G m b Frankfurt a M

BSeſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Slycerin 50,0 unterpos
phorigiaurer Kalk ,3 unterphospherigiaures Ratron 3,0 v Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Altohol 11,0 u aromatiſche Emulſion mit
Zimt Mandel und GaultberigDei e 2 Tropfen

Ein modernes Kühl und Gefrier Haus deſſen Zweck ſein
ſoll dort Waren zu bergen zu deren Konſervierung Kälte erforderlich iſt
Fiſche Geflügel Wild Butter Eier Fleiſch Gemüſe Marmeladen

Rauchwaren Bier wird wie bereits früher mitgeteilt hier von Herrn
E Leh mer errichtet Das SpeialProſett einer ſolchen Kühlanlage iſt
bereits fertig geſtellt und die Ausführung der maſchinellen Anlagen der
Firma A Movchinenbau Aktien Geſellſchaft in Halle a S über
nagen worden die auf dieſem Gebiete große Erfahrungen beſitzt DieArbeiten ſollen ſo gefördert werden daß das Kühlhaus etwa im März
1906 in Betrieb genommen werden kann Der geſamte Flächeninhalt
der Kühlankage beträgt ea 600 Quadratmeter und werden die
einzelnen Räume je nach der Art der in ihnen zu konſervierenden
Waren auf die erforderlichen Temperaturen abgekühtt Die
Leiſtungsfähigkeit der Kühlmaſchinen iſt ſo groß bemeſſen daß eventuell
die Kühlräume noch erweitert werden können Als Kühlverfahren iſt das
Syſtem der direkten Verdampfung kombiniert mit der ſogenannten offenen
SalzwaſſerKühlung vorgeſehen wobei eine ſtetige Zirkulation der abge
küthlten Luft ſtattfindet Das Unternehmen welches einem tarſächlichen
Bedürfniſſe Rechnung trägt und ſicherlich entſprechen wird hat in den in
Frage kommenden Fachkreiſen gehütyrende Beachtung gefunden

eine völlige Losſagung von Rußland zugelaſſen werde Alle Pachten
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Aitglied des Rabatt Vereias Grösstes Spezial Geschatt für Herren Artikel und Kontfekton tag ſee SFermrut 318 emptiehit als praktische und gediegene einen nen rxu bekannt äussersten festen Preisen auf sämtliche Waren Rabattmarken oder Vergütung von 5 Rabatt in dar Ein

Herren Wäsche KrawattenWeisso und farbdige Oberhemden in neuesten Formen und Stoffen von 50 Pf bis 50 MK Handschuhe

sehon Neubeiten für 1906 von 30 Mk an Gelegenheitskauf Ener o X Bin Fécten mag Kranatton ort 150 Ax tär Damen Herren und Kinder men
ansohetten Serviteurs in weiss und ſarbig kür 50 1 50 Mk in Stoff und Leder von 35 6 50 Mk z

Vergeh

Herren Konfektion e die WStiefel und Schuhe Elegante Anzüge Pale gr Joppen Sehlatröcke I äüüte aber

sche Leder Westen Se S S e aueh n beste Aeutsoha a nisane und Seeeise Un ausschuhe Anzüge a Paar et e e ar g0arbs idon alte WGummischnhe Auf Winter Paletots und wigtors 209 Rabatt Ant Winter Anzüge 10 Rabatt Klapp ll Seiclen Hlüte Nätzen S Se

W Reisedeeken und Plaids Damen und Rerren Schirme in Seide und Gloria von 40 I 0 Mk Stöcke in grösster Auswahl

n rn 4 Wer r m und er e wer et amaschen e et Sarntturen pfeBeinkleider Jaek und Socken osors s Zigarren u Briettaschen Necessaires e o o ete arRemaes u Wolle Pale und 2 Räigorotter und Taschen Cachenez Kragenschoner Taschentücher Worten
Strick u Jagd Woesten Seifen und Partüms in Seide und Leinen eS Der von Jahr zu Jahr zunehmende Umsatz ohne zudringliche Reklame und sogenannte Ausnahme Tage bürgt für die Reellität meines Geschätts und die Gediegenheit und G

S Preiswürdigkeit der geführten Waren W wirlteS e e r n e b rennt der Dehrosse Helegenheit 3 ar 53ebhaftWegen Umzug werden 0 0 Petroleum Wj ſämtliche vorhandenen r II S J II S J J O J n 5 Glühn h u
S einenSpielſachen 9 k 5 GlunlicJ trum Und DoehtJ in reicher Auswahl bis Gr Ulrichstrasse Telephon 315 w un m r Dos e Scuzum 24 Dezember ſpott 10 Inh Adolf Hermann Heller IIALILE a 8 mit bedeutenden Verbesserungen bet ein

im Kause Mars la Tour 4 riätigbillig ausverkauft Kein Blaxen Koin Russen mehr deutſchEine Partie empfiehlt zu Weilmachtsgeschenken Brennt heller vie rnGasglühlicht u ver2 5 fälſchuBlechpuppenköpfe beder u t II T 8 I in jeder Preislage braucht dabei nur Aufregwasehbaro Bäige angekl reaGIVGIIGe eſeele nnd ärbese c
Puppen in wundoerschöner Petroleum pro guch th Den Puppentetten Bettvorleger Erkerteſppiche r S

j Kein Voerschneiden ſchaftlir r Puppen Selhr sehöne Angorafelle Fellvorlagen Fellteppiche h e
e htes Der Brenp e w gewebte u gestelle Portieren Portierenfriese e e dS ne l o o 0 dass er von einem Prozeſl Goanamne Fogtangen Lan Reise Seldlafs Diwan Tischdecelen ine begient ver S

v 9 den kann daher der regungläden Fehaukelpferde laümeleum Teſppiehe Gummitisehdecehken Abkreter Name A B o
wo Passt für jede vor PublHanptwaehen Trommeln Kokos Iinoleum Wollläufer Sofalgissen vandone lanpe vide

Säbel Fisenbahnen m Uhr Mustergültig in weirregiwerk Gesellschaftsspiele S Rananadäng ans gengt FrageSteinbankasten u s v a n n vas rengnollets wecheFerner SartoGeschenke für Erwachsene n ment rin großer Auswahl ſpottbillig S Auch durch

u n ere einer
4

e 80 Homt
diefür Damen Herren ind Kinder d In rdener Ang Geggges Binrahmungen von demGr Alrichſtr 40 n nnuerkaunnt grösster Answahl Gedlegene Qualitäten Riestg billige Preise Bildern ung i gln wurdZu ausser gewöhnlich billigen Preisen emptehlen e plegeln demTrotz der billigen Preiſe 5 Rabatt dentgen nnx goglrielnt v30 An m regten c Mene er 767 lin h Sehwarzwoll Damenstrümpfe das Panr 176 40 120 00 o 60 S Sranz Adam 61lasermstr acht

werden zum vollen Betrag in Zahlung engl in S Sachaenommen Ia Sehwarzwoll Damenstrümpfe a an 260 65 20 L O en getiaW Tel 2563Ia Wollene gestriekte Soeken 110 85 O 65
Elegante farbige Strümpfe und Soeken hochmodern in grösster Auswahl

Schlüssler C0,
Halle Gr Steinstrasse 80

Erstes Spezialgeschäft für sStrümpfe Wollwaren Trikotagen S vaurangfal und äwwyebihmngKohlenkasten
Anstricken Anweben Ligeno Fabrikation in Anstricken Auweben ganz gleich welcher Urſache beſetti i n7 ff lackiert engl Form Anmaschen a ilistedt i Th Anmnsehen er in 5 längſtens 8 Tagen nachh 65 Mk 75 Mk 3 Mk 85 Mk ärztl Vorſchrift präparierte clenkasten r eeeeeeeeerreeee Bau de Merveillec 0 en a en e e Mit G Gehrke Dresden 9hochfein lackiert extragrotz it keinem anderen Präparat ſind ähnliche6 Mt vis 50 Mk

Kohlenkasten
offene 95 Pfg 20 40 Mk

Haben Sie rheum wie ſeien Hexen egheig e e 4ſchuß Steifbeit der Gelenke ec ſo gebrauchen Sie El echte n ſeien ehe ir a dige r
9e Toerpin PHaster e h Zu Haben in den Hriſeutgeſchäſten derAnerkanunt varz Mittel gegen r rzen Hüftweh Verſtauchungen s geht e gug Herren Baumann Hedderoth Große

empfiehlt billigſt ausdrücklich von Franz Kuhn m
Gr Srunnenßſtraße 2 O Ballin zen Parf Leipzigerſer d

n 3 ſtrof Aufſpringen d Haut Kopfgrind Steinſtraße 34 Ernſt Roſa G teint s Bi ch Mk 20 Ällei f v aße rn oſa roße Stein Ofe sei irme Prei v Büd Mk 20 Allei einverkouf Apotheke jarkt 17 offene Beine g 8 c Laerm Gr Ulrichſtraße 25
n 2 Pf kt h 53 r C als alte Dre r Sennicke Bernburgerſtraße Ecke Mühl53 effer sehe uehhandlung nene Lied mann Lesſterſiate d

J ff lackiert 50 4 7 t J gründiich die als altbewahrtes Haus Pl Stollberg Hotel Europa Hennicein gew 3 JFeunhuser 3 an der Gr Steinstrasse mittet in ihren Hauptbeſ e et Sophienſtr 20 G Niedermann, Leipzigerm 6 ter empliehlt 1806 bek annte altderühmtse ſtraße 45 W Otto Meckelſtr 20 Siebert
n 6 F 9 Ripp sehe Heilsalbe Leipzigerſtraße 38 Engros Niederla e beie ver zeeriraw 90 Briefmarken Album 3 r zz za t den apetheten L Großklanus Große Steinſtraße 17

n 5 Prozent z e n Lockenwaffer Sadulinu a Kochhücher Vorrätig T e 3 dar Löwen 77 gibt r garm 5 potheke am Markt unverwüſtliche Lockenfaſt u MNrschefts Ob Jugendschräften s Waſer 6 We aekrgr m z
t v nfſferi empfiehlt u billigen Preiſen Globhen u Avlanten Feinste franz Walnüsse ar un n t Verlahen Sie

Bernhard Blau Reilür 12 in grösster Auswahl 5h A 10 8 Felix z Giebichenſtein Nürnberg Hier Löwenapothu Mitglied des RabattSpar Vereins
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